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llumr. n. MonragS deniZten Mart. 179z.

Wöchentliche LstFriesische

AUW md Nachrichten
Avertissements.

r Anfspecialen Befehl Einer Hochpreißl . Krieges und Domaknen - Cammer
wird hiedurch, besonders dem commercirrndcn Publico bekannt gemacht , daß wenn
ein oder anderer Ladunsen von Holz , Früchten und dergleichen öffentlich verkaufen,
und solches durch die Intelligenz bekannt zu machen willens ist , er den deöfälligea
Termin nicht so kurz ansezzen müsse , daß solcherfalt zu gleicher Zeit mit Herausgabe
des Wochenblatts eintret « , weil alsdenn der Awck der öffentlichen Bekanntmachung,
zumal in den Wintermönaten , wo oft in einigen Gegenden , wegen Eißbruchö und
sonstiger Naturbegebenheiten , die Postfarth . und der Transport , grosser Pakete
Wochenblätter , unterbrochen wird , verlohn gehet.

Diejenigen also , welche dergleichen öffentliche Bekanntmachungen verlangen,
müssen ihre Jnserenda früher und dergestalt einscnden , daß sie wenigstens rg Tage
vor Eintritt des Verkaufs - Termins , vermittelst der Wochenblätter , im Lande all¬
gemein bekannt sepn können . Aurich den 2Zten Febr , l ? yz.

König! . Preußl. Ostfrl. Intelligenz Comtoir.

r Das Guts) Brockzetel im Amte Aurich belegen , soll öffentlich in Erbpacht
ausgechan werdend Terminus licitationis dazu wird auf Dienstag den >yren huius snge-
sezzct , ylsden» qualificirke kiebhaber sich Vormittags um io Übr in Camera hicsclbst
rinfinden , cvnditioncs vernehmen , und ihre Offerten verlambaren können. Urbrigens
dienet jur Nachric!;t , daß die Cvnditioncs bei der Köntgl. Rentep zu Aurich inspicirek,
«Nch für die Gebühr in Abschrift mitgctheilet werden können.

Signatum Aurich , am 4tcn Mar;
König! . Preußl . Ostfr. Krieges - und Dom . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Ars erthsilten gerichtlichen Eonsens wollen Erec je Habben und Teschwister

- ihren ;« Egels ' >genen halben Heerd , den iy März im blauen Haufe vor Aurich,
durch den «uct . Lo .'miff. Reuter, bei weichem auch die beifällig « koadtkionen einjulr-
- eu, verkaufen lassen.

2 D -
'e Erben des weilard Hvtet Ignssen Smks bey Dutforde , wollen am

» ? ten Mä -tzund folgenden Tagen , de« Erblassers sämtliches Mobiliar - Vermögen , als
Hausgeräthe , Zinn, Kupfer, Messing , Schränke , Tische, . Stühle, Bett und Bett.

gewand



ße» a»d , Fraueu -Kleidüngsstäcken , Gold und Silber , sodann Hamkm« i<-B «schküg Wer»
geo , EOeu , PfiLge , einige Pferde, 20 Kühe, Jungvieh und dergleichen , durch den
W « iv»er Oucke« , Wutlich vrrksuftu laffra.

- 3 Auf gefthehenes Ansüchen und mit oberrormrWdschastl. Bewilligung, soll
tz«s der Engel Drechlesende verehelichte Kaufmanns Bene Vavemauns zu Bunde und
deren mit wevi. Kanfmana Heyke Heykrns erzeugten Dorkindrrn in Tommunion zuste«
hrude z» Haire belrgrae Hans - und Scheune cum anarxis , welches auf einem von der
« athshrrrin de Pottere den i May 176,9 auf zc, Jahr in Erbpacht genommenen
Grunde, der Zingel genannt , stehet, und von vrreidetsn Luxatoren auf 2044 Gl . 8 stbr.
tzolk. gewürdigetworden tu einem ob svormnadschaftl. genehmigten Lermiax den 2Ztea
Martii rur . zu Weener in des Voglen krögers Haus , öffentlich frilgebotsn , und dem
Steistbiktknden mit Vorbehalt obervsrmuudschafLi. Approlration zpgeschlagen werden.

Der Erbxachtsbrief>, Taxe und Mrkaufsbrdivgungen find den hirselbst und im Amte
Emden ang«Wageuen Subhastatious Patenten beigesüget, können auch keim Ausmienrr
Schelten riugesehen, und für die Gebühr Abschriften davos bekommen werden

Vee i« Königs Amtgerichte, den2A Februar r79Z^

4 Paul de Wilde zu- Emden,, ist fnswillig gesonnen
'
, bas daselbst in 'b«

Wloostn- Strasse , in CoMp. 2 . sub . No . 75 et 74 stehende , jezt «omdinirte doppelte
Hauß , eum anneris durch basiges Vergantungs Departement , mn 8ten rZ und
L^ Mär ; 179z öffentlich zum Verkauf auspLästntir

'eo, . uud im lez^eu Termins dem
Meistbietenden loöschlagen znlassen.

5 Der Gastwirt- Johann Jacob Blefene znMktmund , will fteywillrg ftine
Amtliche Güter , Hausgerärhe , Bettzeug, Schränke, Stühle , Pferde, Wagen, Kühe,
«ine Parthry Heu, und Stroh , einige Hovigpreffenund sonstige zur Honigpreffrrey ge»
- Srtge Geräthe, Kegeln rc. am. L.r März , bmchbiu Ausmirner Anken, öffentlich der»
Wen lasten.

s Der GaffwirthHinrich THeessen zu Emden- iss freiwillig resvlviret , I') sek»
daselbst gerade gegen der Bolteothors Brücke über in Comp r 2 . Ro . 6 . steheodes, von
chm stlbst bewohnt werdendes , zur Wirthschast und saust sehr gelegMs Wohnhaus «ntz
Staktzebäude, samt kleinen Gatten , sodan»

2) seinen am Dolttuthors ersten^ Gang« kelegeneu große« Garten eum mmexis,
ch dreyenmaieu , als «misten , 2Lw > März , »ad ; ten April 1779g , öffentlich zum
Verkauf aushräsentiren und vw ktzcrn Termins dem Weißbietendea lotschlagea t»
Mn.

. - Die Erbe» des weil . Tobe Jaustn Gerling zu Hoeflugwehr , wolle« ihre«
Erbkaßers daselbst stehendes HauS am LTtrn März nächstkünstig-, in Eilsum öffentlich
»erkauffe« laßen,' die näher«VrdiMnMstsdbes dem Iustizk . «ndAusmiener Schelte»
önGrcMhl zu erfahrca.

r



r Wessel Wgkrrbors in Leer ifi Wille»« auf Aachgesuchten eonsrnsuA
' de Me«

AüÄdo und erhaltene gericht!. kommiffiv » , ftiae zu Leer in der Westerende belege« B « .
haujung mit Scheune uud Gatte », am Dienstag - ea 2^ Mär » , daselbst auf der Schar«
Lffemlich verkaufe» zu laste«. l »-

Fran « Schölte in Leer ist fre'Eig « ftschloffe« , stlae von ihm selbst beyshste
vsrut in Leer liegende Behausung mit doppelten Garten , am Dienstag des 26 März^
auf dafizer Schule öffenttlch verkassea zu lasten. D >e BerLausebediuguLge » pao bch
- e« AusrMeuer Schelteo t« habe».

- Ans erhallen « gerecht !. GommOon sollen dir auf der Insul Daltrum <m«
demäwerikanischrn Schiff th« Philadelphia Sache«, geborgene nud daselbst bchadlich-

32 FäßerCafferbohaea,
52 Fäßer Har ;, > - >
» gs WEch Bahrten , uud 4
600 Piepstäbe , .

« n Donnerstag de» 4 April de« Morgen « , entf besagter Insul LaltknM SffcEiH ver-
Paust werden, « aufiustige wollen fich de« vorigen Lage« brym NesmcrSyhl ewMdevr

10 Vermöge dr« Seym Stadtgerichte zu Avrich und zu Enrde» offigkrte»
Subhastationspatent , nebst Berkaufsbrdiugunge» , wel<N auch < cy dem Aus« , « eutrr
einzusehrn und abschriftlich zu Haben Kud , soll da- zur köncursmasfede- weyl . Lanzell.
Auhausen gehörige au der Osterstraffe Hieselbst belesene und -auf gzo dthlr . in Gold ge«
würdigte Hau « cvm annepi« in ^ en Liettationtterminrn al< den 9 . -Mark. rz . April und
, r . May c. de« Morgen um M Uhr auf dem Rathhaust öffentlich feilgebocheu und im
lesten Lermin dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation jugrschssgr,
werden . Uebrigra « bienet zur Nachricht , daß sofort «ach geschehener Approbation de«
Verkauf« diese« Haut augerretenwerden köune. Burich in Curia de» 2ü Jan . r ^ sz.

Bürgermeisiere und Rath.

r r Drrlnöge der bei demAmtgcrlchte zu « urich M > Lckr affigirken SEHasta»
klon- ' Pstente mit TaxatiouS - Prolocollit und Verkaufs- Bedingungen, die auch bei dem
Auctions Commis. Reuter Müschen uud abschriftlich zu habe» stad » solle» ad instan¬tia« de« Brread Franzen kramer kreditoeum,

r ) der halbschewlicheAntheil de« vom Laudrsherm in Erbpacht genommenen Ddek
jtteler Zehn«, welche « im Ganzen 200 Diemate« und rco Liematen in der Bäk,
groß seya seB , wovon diese Hälfte nach Abzug der Lasten aus 7219 El . 9 0 . 15 w.Gold gewürdigrt ist,

L) die aus die sogenannte Comthnr -kbudereyeu an der Westseite der Hauptwr-Se de«
Boekzetrler Kehn« belegen , haftende Erbpachten , zusammen io ? Gl . 19 stdr.
9 9/low . Gold betragend , uiid von vereideten Laxatorea aus szzZ Gl . Gold
taxiret, zuerst kiozelu uud nachher zusammen,

z ) die von den noch «nansgrgrabeneu Tomthur -Gründe» zu erhebende Torsheuern,
eidlich auf 747 Gl . 5 sch . Gold gewürdigrt,

« .Keim Terminen, nämlich den LoMoMu «d> r Map : 179z , auf Hem « mrge.' richte



richte, am -o Jnlii aber in Lei Gcstwkrch« Carl Anton Onckeu Hanse auf Doekzetel

Sffe rlich fei! geboten, und dem Meistbietendenmit Vorbehalt Amtgerichi . Approbation
jugeschlagro werden.

Kauflustige wollen sich demnach in besagten Licikation« - Terminen eivfinden , und

ihre Gebote eröfnen . Aurich im Amtgerichte , den 8 Jan . « 79z.
v. Hakm, vig . Commiff.

12 WermSqe der bey dem Amkqerichte zu Emden, sodann zu Ditzum afsigirtea
Patenten und demselben abschriftlich angeboqenen Bidingunaen und Taxationeplan« soll
dar zur ksneurrmaffe der Warner Deren « zu Pogum gehörige zu Pogum stehende und

von vereydeten Lcxatsrrn auf 428 fl . 14 stbr. gewürdigte Hau« cum anaexi« am rzstea

Febr . und 14 . Ma' t. auf der Emder Amtsstube , am 27 . Mart , anstehend aber i«
Ll itzum öffentlich feilaebocai und dem Meistbietenden losgeschlagcn werden.

kusthadrndekönnen sich demnach an O l und Stelle einsiadea , ihr Gekoth er»

ösnen , ihren Dorthei ! suchen , und den Zuschlag gewärtigen.
Nebligen « wird denen etwaigen unbekannten , au« dem Hypothrquenbuchenicht

ronstirendea real Prätendenten hiemit bekannt gemacht / daß sie zur conservalion ihrer
Gerechtsame sich zoälrsient >m lczcen Termin derbalb zn melden und ihre Ansprüche dem

Emder Amtgerichte anzuzeigcn , ansonst zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgtenZu«

schlagdamit cvgen Len Keiler und ja soweit sie breses Immobile betreffen , nicht weiter

gehöret werde» sollen Schließlich können di« Bedingungen bey dem Ausmiener Vene»

kamp zu Jemgum näher eivgesehen werden.

rz De« weyland Rolf Flyliog Pollmvmr« Wittwe zu Emdm ist freiwillig rr»
solviret , da« von ihr selbst bewohnt werdende an der grosser« Brückeo -Strasse in Comp.
r6 . No . ; z . stehende , aoschnliche Woh harß mit der darnebeu und tiireu belegrnen
Grützmacherey , Stall- Gebäude und Garccn auch Grätzmacher Gerätschaft durch dösi¬
ge« Vergantung« - Depertement i» dreimahsen als am 22 und 26tea Marzi, sodann den
§ ten April 17^3 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im Ikjtern Termins dem
Meistbietenden loischlagen zu lassen-

14 Mit gerichtlicher Bewilligung, wollen die Vormünder über wer!. Abraham
Gei hard« zu Brockzetel, pl . m . 520 Schaafe , daselbst den sZftn dieser Morgen « um
9 Uhr durch den Auktion « - Eo .»missair Reuter vtrkariffeu iassrn

r ; Mit geri
'
chkl . Bewilligung will Peter Javffea Dirk, fein beynahe neue« in

Wesse belegene« und zn allerhand Nahrung sehr bequemes HauK, am Dienstag den r
len April de « NachmiilagS um 1 Uhr in de« Vogt Harenberg« Wohnung zu Berum
öffentlich verkauffea lassen. Da« Hauß kann primo May angerretrn, und dir Conditio-
aen bey dem Ausmiener Fridag grati« ringesehen werden.

r6 Der. HauSmano Ela« Garrel« zu Darsteede ist resolvirt am 27teu März
7 Pferde, 26 Sück Hornvieh, 2 Wagen , Eyde , Pflug, kupferne Kessel , 5 Gestell
komplett Betten und wa« mehr mag aufgebracht werden , au besagten Tage , durch de»
Anctton« - Commiffaic Reuter verkauffea ju lassen. - 7



- 55

, 7 Am 4 April will Jan Oanen Wittwe in Linke! nahe bei Norden , durch

den « usmiener Lhod-a von Velsen, allerhand Hausrath, Pferde, Wagen , Kühe, rrud

was mehr vorkömt , öffentlich ausmieneu lasten.
Am 5 April wik Pctcr Niscdycks Wittwe in Norden , durch den AuSmiener

rbsdeu von Vcljm , allerhand Hausrath , Pftrde , Wagen , und was « ehr vorkömt,

öffeutlich verkaufe » lasten.
Am s md io April will der Schutziude Lazarus Joseph in Norden , durch

den Ausmiener lhooen von Velsen , allerhand versetzte Pfänder , Gold und Silber,
Kleider und Leinen , und was mehr vorkömt , verkaufen lasten.

Am n April will der Schuster karl Jansen in Norden , durch den Ausm.
Id von Belsen , allerhand Lausrath , sodann allerhand Fraurakleider und kei»ewand
öffentlich verkaufen lassen .

^ »

Am r ; April will Srh '. ' chter Arien ELders Schipper Wittwe in Norden,
durch den Ausm - LH vvn Velsen , rll rhand ichöncs Hausrath , Zinnen , Kupfer und

Mcffiug , Betten und Lriaewaud , und was mehr zum - Vorschein kömt , öffentlich ans»
Mienen lasten.

18 Gwd Woortmann in Leer ist freiwillig gesonnenallerhand Frauen Kleider
und Leibesjubchör , nebst Gold und Silber mit anderem Hausgerathe , wie auch 30 Stück
Milche . und Gäste Kühe , am 2ten April des Morgens unn s Uhr bey srincm Hause,
öffeutlich verkaufen zu laste« .

Jan Lüpi Specker in Wener , will einiges Haußgeräthe, nebst Eide , Wagen,
Pflug , Pferde und zoSrück Kühe , am Freitag den raten März , bey seiner Wohnung,
daselbst öffentlich verkaufen lasten.

Jan Focken im Döllenger Frhu , will am rzten März avstrhend , allerhand
Mobilien , mirLeinewand , Letten , selbstgemachter Zyfschaft uud Basen uebst 2 Pferds
und Kühe, daselbst öffrMch verkaufen lassen.

Die Curatore» von weil . Deread Dircks Smits Nachlaßenfchaft in Leer , wole
kn allerhand Haußgeräthe , Betten , Leinewand und Kleider am 21 März bey dem
Sterbhause öffenrlich verkaufea laßen.

Drs Hiorich Cöller in Leer conscribirte Mobilien sollen am 26 Marz dasesbst öf'
fentlich verkauft werden.

19 Hinrich HinrichS zu Rhaude ist mit gerichtlichem LouseuS gesonnen, sein
HausmamisgerLthe, als Pferde, Kühe, Jungvieh , Wagen , Egge, Pflog , wie auch
verschiedenes Hausgcräthe , Kleider und Leinen , am 20 März zu Rhaude , durch de»
« utmiener Hölscher öffentlich verkaufen zu taffen.

, » Am 2 r März wollen Hinrich Jausten und Haye Jausten als Vormünder über
weil. Forke Im ss 'n Kinder, des Erblassers zu Bakemohr nachgelassene Mvbiüeu und
Moventien, an Betten, Linnen , Zinsen,c . Pferde . Kühe , Jungvieh , Wage», Lggr
Pflug, edcafalls durch dm^Ausm. Hölscher öffentlichverkaufe« taffe«.

so



-2v Am Mittwoche« den ; AM ist weil. Iurien Heere» Äittwe , mit gerlch«
Mer . Erlaubnrß willens » allerhand Mobilien , ai« Tische, Spiegel , Sähle , Kupfer,
MGnq , Zinnen , Eisen , Betten, Mrlchqeräthe, foaaa Waz -N«, Eyden, Pflögen, gc»
Gück Hornvieh, 5 Pierde , worunter 2 blaue abgejrichnrte Lemliogs, rin z jähriger
Hengst von der -nähmlichen Farbe und was weiter zum Vorscheia kommen möchte, de»
'Meistbietenden in der Ditzum« Hamrich, aus dem sogeaaudteu lrgrv Plaze, öffnttlich
verkauffev m lassen.

« m Donnerstage den q April wist kammrrt Svenszu Nendorp seine Mobilien,
als Tische, Spiegel , Stöhle , Kupfer, Messing, Zinnen , Eisen, Milchgeräkb?, Bet«
ten, es milche Kühe, -7Sück Jungvieh , 6 Pferde, Wagen, Eydr, Pflug, ein« Thgise,
^c . den meistbirtLNdea öffentlich perkauffen lassen.

Pieter F . Kral ist auf gerichtlich ertheive Commission keywillig gesonnen, ei¬

nige Mobilien , von Kupfer, Messing , Zinnen, Eisen, Betten, Tische, Spiegel , Stüh»
-k , Mllckgcräthe, sodann 42 SLE Hornvieh, 2 fette Queuen, 6 Pferde, Wagen, Eg.
gen, Pflügen , und was weiter in einem ausehlichea HLasmauusbeschlage zum Dorschei,
kämmen möchte, bey erwähnter Behausung aus Jemgumer Garste, dem Meistbietende»
am Freytage deu s April der AuSmieuerordkuog nach öffentlich vrrkauffea tu lasse«.

Syhlrichter Jacob Doetsums ;n Eoldeborg ist mit gerichtlicher Bewilligung
Vorhabens , cickge Mobilien, sodann 28 SüS Hornvieh , Milchgeräthe , «nd wer« am
Verkaufs Tage noch mehr vom Hausmarmsgeräkhe vorhanden ftyn wird, den icr Aprst
bey seinerBehausung, den M -rsibiclendeu öffentlich verkauffen t» kaffen.

« dam Senken Folkers, aus dem Landschaftlichen Bunder - Polder ist ebenfalls
fteywistig entschlossen , sein ganze« HauLmarmsbeschlag , von Wagens , Eggen, PstL«
ge«, Pferde, Kühe, Jungvieh , und was mehr jum Vorschein kommen wird, den 15
Zipril ber Ordnung nach öffentlich perkauffen zu lassen.

Bernd Jans in der Bunder - Hamrich, ist auf vorher rtthecke gerichlichekom.
Mission willens seine Mobilien , als Tische, Spiegel , Sühle , « istea, Kupfer, Messing,
Ziaaeuund Eisen , Betten , sodaun sein Hautmannsbejchlag, als Wagens , Eggen, Pflü»
ge, Pferde, Kühe, Iuogvieh , rc- am - A. Wärt , den Meistbietenden öffentlich verr
kaufen lassen.

2- Der Börger Jannes WilkS, kn Norden wist denrrAprila . c. feine jwey
Häuscr , das eine , so ersclbst, an drrUffenstrasse bewohnet , das zweite, so .der SchlHjuve
Schlam an der Syhlstrasse bewohnet , durch die Aedilcs Jacobsrn rc. im Weinhaufe ös-

. frnttich verkausw lasses , wovon der erste Termin ans Martini 1791 zahlbar ist.

22 DeS Posthaltrrs Diepen in Ereelsoh! stmtliche Mobilien, als Tische,
SMe , Schränke , Kupfer , Zinn, Silber , Tsschreng, verschiedene «omplel« Betten,
Linnen , werden am 26tea Mart » vächstkünftig zu Grrrthsyhl öffentlich verkauft, so
wie dessen r 1/4 Grasen Landes am Lrtea diese« Monats daselbstauf r Jahr verheu»
ret . Nachrichtlich wird angezeigt daß die Diepenschen Häuser in Greetfyht , und beßea
vollständiges Genever . Breaaer - Geräthschaft, nächstens verkauft und der Lag da;»
Mer wird bekanntgemacht «erden» LZ



Drs Hausmavüs Weert Soomgaere » testamentarischer Erbe Jan» .Hisrichs
W koiMrd -, will seines weil. Erblaßers nachgeicßenrS Hanse, a. z Grafen Lande«, usd
MmGarten ja und bey Groolhufta amzten April uächstkünftig öffentlich in Groot.
Hasen verkaufen taffen. Dir Beringungen de« Verknust Knd vorher bry dem Justitze.
» ud Aurmm. Schelten itr.Greethfxhl zu erfahreu.

2F Vermöge des beym Amtgerichte zv Mktmund und Esens affigirke» Svb-
hastakionS - Patents soll die zur Ssncurs« Masse des weyl . Schiffers Herüen Behrendt
gehörige, beym Guoliarnsyhl brlegene , auf 420 Rthkr. in Gold eidlich gewürdigte
WarfMte mit Garten und ssnstigen Annexen, in denen zur Licitation auf den 27sten Fr,
brnar, 2- sten März angrsetzlen Terminen , in der Witwe Decker Behausung zu Witt-
mund, den rzsieu AyribbeF Nachmittags um 2 Uhr , aber in des GastwirtHs Wamme
Laune« Behausung am lkaroliuensyhi feilgebotea , und dem Meistbietende » stchend feste
zugeschlagen werden . Die Verkaufstediogunge« sind bey dem Busmiener Oncken eiuzu»
sehen und abschriftlichzu . habe« . Wittmuud im Amtgerichte , den iS Januar 179z.

T'4 Der Hausmann Tade Ianffen zu Updorfwill' am ro. Mär; einige Pferde,Kühe , jung Vieh , Wagen -, Egdrn , Mug , svLan « Sprk und Fleisch und dergleichen,
durch den Auämiener Oncken kfstntlich verkaufen laffcn.

DeS wcyl . Wmfsmans Gerd Ianffen bevm Funnipaltrn Syhisämklich nach»
gelassencsMvbiliair - Vermöge» , wird am - rsten Mär; öffentlich verkauft werden.

Die Vormünder über weyl . Hausmanns Frcrkch Lucns Kinder, wollen des
Erblassers Hausmannsgeräthschast, als 4 Wagens , 4 Wäge , ; Egden , .2 sechs , a
ochtiärigc Pferde , » trächtige Stuten , - vierjährige und z drcyjährige Pferde , 4 Tem-
lisge und 4 Grasfüllen , sodann an Ainn , Kupfer , Bett- und Bettgewand, und derglei¬
chen, am - ten April in desDrfnncti Behausung zu Schiefen Grashausc , durch den Aus-
micncr Oncken öffentlich verkaufen lassem Und dienet zurNachrichtdaß der Verkaufder Kühe re . nächstens bekannt gemacht werden wird.

25 Weil. Kaufmann Siebelt Frerichs SvmevFrau W -ttwe am veven harrk.Sohl, itzo derselben Hinterbliebene Erben , wellen ihre», ansehnlichen in Srrim EsencrAmts brlegrnen Platz , groß 78 Diemath Marsch , sowohl Grün« als Bauland rrn vor-
Uestichen Boden, nebst schöner wobl optirter BihaufsnZ , Backhaus , Wart, Kohl - und
Krautgärten , Kirchen -« und BegräKuWelku i« der Esenrr Kirche und auf demselbeuKirchhofe, r Morast, und isnstige» avnexen , so wie er itzo von Eymen Haaren Symsasnnior henrrkch genutzet wird, May ^794 anzutreten, öffentlich durch den »Ausmieaer
Socke» in eine» Termins verkaufen lassen . Liebhaber wolle» sich am bevorstehenden2 ^ pr« deS Nachmittags um2 Uhr, auf dem Stadthguse in Efeus eiussnde» , »rrd«ach Gefalle» kaufe« oder mienem

Verhewttttgrrr.
« r * ? i>ufma»n Slebelt Frerichs Eymen nachgelasseneErben, wollen ihre»M Rtuyarrl » SM belegeuen, von demLefuneto , nachher von dessen Kau Wittwo

dewshu«



2 ; 8

bewohnten Platz groß 15 1̂ 4 Oiemst recht guten Marschlandes , nebst ansehnlicher De«

hauiung / Kraut und Kohl Gatten auf ein Jahr May - 79z anzulret n , im ganzen oder

bey Stücken öffentlich am bevorstehenden Dar; am gedachten Neuharrl . Syh ! itr

des Kaufmanns Hack Behausung , Nachmittags um - Uhr durch den Ausmieiirr Eu«

cken verhenren lasse«.
2 Oer Herr Prediger Dedden und weil. Dedde Ianssen Erben, wollen ifrea

Heerd zu Suderhasen mit rioi/g Grasen Bau und Giünland , am - tten dlefcs,

Nachmittag« um i Uhr , daselbst in Zürjen Ianssen Hause , auf ä Jahren , Maydiese«

Jahres anfaugend, öffentlich vcrheureo lassen, wovon die koabtlioaes ber dem Ausmie,

»tr Aren« in Emden rmjufthea sind.

Gelder , so ausgedoken werden.
1 Clas Gerdes als Vormund über Foltert Eplers Kinder in Rogstede , hat

May d. I . ; cc> Gl . in Geld Pupillengelderzinslich zu belegen , wer gehörige Sicher*

heit stellen kann, wolle sich bei ihm melden.
2 Gerd Focken Hausmann zu Schmeckens im Amte Wittmuud , hat tut. noie.

Peter Harmens Kinder 720 Rthlr . in Gvid, gegen den 1 April instehend, auf Zinsen zu

belegen. Wer solche gebrauchen kan« , melde sich bey ihm , und kann zugleich über die

pro Cent« accordiret werden.
z ZOQQ Gl. khei's in Gold und HM in Ostfrikßl . Cour, sind auf Mayd. Zs

gegen billige Zinsen und Schere Hrporhek zu belegen. Wer dieses kapital entweder ganz

oder zum Theil gebrauchen kann , melde sich bei dem Syhlrichter Her» Tammen zu

Neermohr curat , aom. Heykc Menssen Tochter.
4. Der Herr Justitz - köwmiffarius Steinmetz iu Wittmund hak in Commissi«

on für weil . Prediger Heiners zu Stederdorf Söhne gegen oächstkäoftigen May r 5s

Rthlr . in Gold, sodann um Map noch einige hundert Rthi . in Gold , zu 4 procent

zinslich zu belegen.
g OieArmencäffezu bugechave hat ein Capital zuzoo Gl. Courant kevorst*

henden May d. I . zinsltch zu belegen , Wer davon Gebrauch machen und geuugsame Si¬

cherheit stellen kann , melde sich bey den zeitigen Vorstehern Jacob Nummerte Müseler

nad Harm D Dmkgräve.
. 6 Die Armen- Lasse zu Siegelsum hat Mai dieses Jahres pl. m. 250 Rthlr.

gegen gehörige Sicherheit zinslich zu belegen. Man meldet sich bep dem Armenvorstc«

her daselbst.
7 Reemeetius HinderyeusWattrhufiusauf dem Rysumer Vorwerk, hatals Vorm.'

strfort , oder allenfals auf Mayi79Zpi - m . 6oco fi io Gold , gegen billige Zinsen zu be.

Kgm. Wem damit gedienet ist und gehör ge Sicherheit stellen will , der kann solche im

ganzen oder zum TheU in Empfang nehmen . Briese werden PoAftey erwartet.

8 Harm Busemaa« zu Coldam, . als kurator öher weyl. Wübbe Jans Kinder,

hat auf oächstkommendea May 1700 Gl. in Gold zinslich zu belegen; wem damit gedik«

net uud hintängilche Sicherheit stellen kann , melde sich deshalb bey ihm.



- -- Der . Bäcker -Meister Hinnch R . Gleftnin Emden , hat sofort iQSoW .'

Pttüß . Courant , und anstehenden May öo -oGl .Holländisch Courant Puprllengelder
gegen gehörig ^ Sicherheit . tinöbar zu belegen , wen damit gedienet , wolle sich bey

M » meiden.
io DerDeichrrchter Claes JLnsen in ' der Tehner Berumer Brnts , hat sofort

rzo Rthlr . in Gold Pupillen Gelder zu belegen . Wer solche auf Zinsen verlanget,
und die gehörige Sicherheit stellen kann , - der>walle sich mit dem ehesten bey demsel¬
ben deshalb melden.

n Nmprimo May a . c . ist eia Capital vmr ros species Dacattn gegen hirstang-
kiche- hypochecarische Sicherheit zinsltch zu belegen , wem damit gedienet ist , kann fich
bei dem AmtgerichtsprotokolsistesOsiwald in Aurich entweder mündlich oder durch post,
freie Briefe melde« .

, r Hmrich lTammen «nd Hiurich'I . LübbrrsMorder Amts habcn 'auf nächst-
künftige« May s° Stück PistolenHupillcngeldcr gegen gehörige Sicherheit z-nslich zu
belegen , wem damit gedienet , wotle-sich gefälligst entweder durch Postsreie .Briefe oder
Mfönlich bty .ihnm melden. - Worden den iMarz 179 ; .

GLMioms Creditonrm.'
' r DiEreeukores ttstameuti der weyl . Grekje Hardehovru, Wittwe des auch

Weil. David Jacobus Vlfferlng,chaben durch Vergleich die Erben des lchtcrn von dessen
Nachlaß abgrfuuden , und wollen ^nun den Nachlaß der Wittwr an auswärtige Erbe«
verabfolgen . Zuförderst aber haben ße Behuf Berichtigung tikuli. posseßioms der Immo¬
bilien und Erfahrung etwaiger Erbschaft- gläubiger um Eröfuuug des Liquidation -»
Proceffes Ansuchung gethan , welcher erkannt ist. «Das -A ntgericht ladet deshalb alle
vnd jede , die an den Nachlaß bemcldeterEheleuteDavid Jacobns Liffertng undGreetie
HardrhornS , wozu an Immobilien

i ) ein Haus in der Osterstrasse, von dem Megierungsrath Tammena an Claas vcm
Hoorn verkaufet , und von diesem an Brette Warners übertragen, dis es auf ihre
Lochter Grcetie Hardchorw vererbet,

L) ein -kleines Haus daselbst von wcyl. Capitame Harms a« HaMts Hardehvro,
Vater der verstorbenen Greekir , verkauft,

5) ein Barten , hinter diesen Häusern,
4 ) fünf Lecker hinter diesem Garten bis zum Kreuzwege, nutz

«§ ) ein Garten in der Kömgsstrafle,.
6 ) ein Platz zu HaiSfelde vom Capitame von Glan erkauft, worauf noch

r ) 160 Pistolen den iLken September 1769 für Amtmann Bettler WittM
zu Hage

2 ) 42 Pistolen den rasten Februar 1770 für kapitain von Honard
3 ) 40 Pistolen tür Margaretha Kempen den i7fen Iulii 1774
4 ) 40 Pistolea -den rgten Februar 177 ^ für Postmeister Oncken

- eingetragen , ob sie gleich sämmtlich bezahlet sind , offen stehe«,
Hchören, aus Erb - Mher - Pfand - oder eenem andern dingliche« Rechte, - besonderswegm

( Ro. i4. Kk) sbtgrr



süo

obiger eingetragenen kapitalien Anspruch zu haben vermeynen , edi'ckaüter hiemit vor,

daß sie diese Forderungen mverhaid Z Monaten , spätestens den - zsten Marti , « 79z

hieseivst angeben, wiörigensalls sie damit in Ansicht der Immobilien präcludirek, die

Jakabulata geiöschrt, und ihnen gegen die Besitzer, für die bvshalb titulu« posseßionit

berichtiget werden wird , ein immerwährendes Sullschweigen «uferleget , in Absicht des

Übrigen Nachlasses aber die sich nicht meidende aller Vorrechte verlustig erkläret , und aa

die Aden hmverwresen werden sollen , aus demj « igen ihre Defriediguag zu rrhattea,

was von der Masse übrig bleibt. Signatum Leer im Amtgerichkr , den u Dec . 1792.

2 Auf Ansuchen des weyl . Siefke Antboo Siefken zu Marx nachgelassenen

Sohnes Vormünder ist bey diesem Gerichte über dessen Nachlaß der erbfchattliche kiqui«

dationsproceß erSsvet worden ; es werde» demnach alle uns jede, welche an dem Nachlasse

des gedachten Siefke Anchon Sinken kesse« verstorbenen Ehefrau Riccum Hellmr chs

oder Bruders Martin Friederich Siefkcn , oder Vaters Rencke Siefckeri und Mutter

Elllharina Margaretha Escherbausen , oder Großvaters Siefcke Renckeo überhauptssowol

aiS insonderheit aa den zu diesem Nachlaß gehörigen Platz , welcher im Hppotheguenbsch,

Kol . za . N . 6 . und Warfstätte, welche Fol. 159 . N . 17. zu Marx registriret ist , eini¬

gen Anspruch, Forderung, Erb - oder sonstiges Recht, es bestehe auch worin es immer

«volle, zu haben vermeynen , hiemit wrgeladeo, ihre vermeyntüche Gerechtsame am r - tcs

« ori ! nächsi ' ünftig persönlich oder durch genugsam instruirte Bevollmächtigte , wozu die

Jrstitz - kommissarii Steinmetz und Thormana in Dittmuud vorgeschlagen werden,

hieMst anzugrben und zu rechtfertigen,
' unter der Warnung:

dcß die Ausbieibende mit allen ihre » Ansprüchen an vorbenavnten Platz und Warf«

stärkt gänzlich vräeludirel , in Absicht des übrigen Nachlasses aber an dasjenige
verwiesen werden sollen , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
oder Erben davon etwa übrig bleiben möcht- , wobey aber alle» zum Militair - Etat

gehörigen Personen, welche jetzt wnekiich bey der König ! . Armee im Felde diene«,
ihre Gerechtsame ausdrücklich reserviret bleiben.

Kriedeburg im König ! . Asttgerichke, den rosten Deeember 1792-
Schnedermann.

z Der Deich« und Syhlrichter Stemmer Mammen Stemmers kaufte be-

öffentlicher Subhastatio » den isien November 178 ? aus derComelius Jooster, Jddelf«

scheu Concursmaffeeinen Platz in Bense, grüß Z7 Diemathe Marschlandes mit Behau«

suag , Sircheostellea und Gräber. Er nahm davon mir Bewilligung einer hochlöblichea

Krieges und Domainen Kammer 9 Diemathe Landes ,u seinem unweit davon liegenden

väterlichen Platz, von dem er dagegen 10 Diemathe Meetlanbes zwischen den bey Mar«

gens liegenden König ! . Merdlandr abnahm , und jenem vormals CorneliusJooster, Jddelf«

scheu Platz zulegte . Diesen Platz hat darauf der Rertmeister Härmen« zu Wtttmund

gekauft , und zum Behuf der etwaigen uubekanuten Real Präkeadenken auf Edickalvor«

ladung derselben angetragen. Es werden demuach alle und jede, weiche an vorbeschrie«

denen Platz einen Real Anspruch , es sey aus welchem Grnnde es wolle, zu haben ver«

meynro , hledurch edictaiiter vorqeladen , innerhalb z Monaten , und langstens<ia Lermino

prällustoo den 8ten Arril k. I . ihren Anspruch entweder persönlich oder durch Mäßige

Bevollmächtigte anju- rbra undzu justistcire«, unter -er Verwarnung:



daß die Ausbleibende mit ihres etwaigen Real- Ansprüchen auf vorgedachteo Natz
präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferieget werden solle.

Signatum EseoS im Amtgerichte , den r 7tto Decemb- r 1792.
Bölling.

4 Dcy dem Amtgerichte zu Emde« ist per Sentevtiam vsm Lssteo No»,
über dar aus einem Hause und einigen Mobilien bestehende Vermögen der Gastwirkhs
Christoph Heinrich Glüsing auf der Steraburg uahe Key Emden der generale Concurs
erösuet worden . — E « werden demnach säinwkliche Gläubiger desselben hiedurch vorge¬
laden , ihre Ansprüche innerhalb den nächsten z Monate « längsten « aber in dem auf den
Uten April anstehend präfigirten Termins präclusivs entweder persönlich oder durch
bevollmächtigte Justiz « Commissarios anzugeben , und durch originale Documenta zu
jnstisiciren. Unter der Warnung , daß ße sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse
präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges St ' llichweigm
auferleget werden solle. Uebrigeus wird einem jeden , der an diese Masse schuldig ftpp,
oder von dem Gememschuldncr etwas an Gelbe , Sachen , Effecte » oder Briefschaften
unter sich haben sollte , die Bezahlung oder Verabfolgung davon an den Glüsirg , bey
Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres daran etwa habenden Recht» untersaget,
vielmehr haben sie sich damit an das gerichtliche Depositum zu wesdr».

5 Nachdem über das Dcrmög » des hicssgensSchiffers Jan Classen Stöhr , we¬
gen Unzuläßigkett zur Befriedigung seiner Gläubiger , dato der Concors ccüfim , auch der
offene « rrest veih ' ngt und erlassen werden , so wird allen und jeden , welche von dem Gr«
meinschuldncr etw ; S an Gelde , Effecreu oder Briefschaften unter sich haben , hiedurch an-
gedeutet , demscwen nicht das geringste davon zu virabfolaen , vcsmedr so che « dem Kö«
mgl. Amtgerichte gelr Mich aniuzeigcn , und , jedoch mit Vorbeha t ihrer daran haben¬
den Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern , .unter der Wa. üuua : daß wma
demohnerachket dcmGemcinschuIdcner etwa » bezahlt oder ausgeaitn ortet würde, solches
für a cht g -schehen geachbt , und zum Besten der Maße anderweit de-geirlebeu , wenn
aber der Inhaber solcher Gelderuud Sachen dielUbm verschweigen und zurück halte« sol«
ke , so soll er noch außerdem alles seines daran hshendrn Unterpfandes und ardr . «
Rechtes für verlustig erkläret werden.

k« r im Königlichen ÄmMicht den 2aten Februar. 179z.

6 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind -edictales contra qusscurque, welche
auf die van Poppe Weyers am loten Oec . ^ 792 sub hasta angekaufte Erbpacht zu
zo Gl . io Gold , so aus gewisse , ehedem dem Hrn . Assessor Leih zuständig gewesene , und
den l4tkn April 1784 dem Ralhsherrn WeMbnchrlLo :.s. übertragene, darauf den io Der.
1785 in Erbpacht verliehene 4 D -ematben des Hinwch Janssen beim Eiker im Wc«»
linteler Slstk haften , aus irgend einem Grunde , Anspruch und Reol - Foderunacn habe»
wägten , eum termino zur Angabe von 9 Wochen , et präclusivo den za März a . c.
io Uhr , unter der Verwarnung erkannt:

daß die sich nicht meldende mit all ihren Assprüchcn vca dieser Erbpacht und dessen
jetzigen Kauffchilling abgewiesen , au » ihnen in Hinsicht des Käufers selbst ein
ewiges Stillschweigen auserleget werden solle, jedoch



jedoch werden denen hiesepeiwa interrflirten Milikmr . WrssnenL nach Vorschrift aller--

höchster Verordnung d . d. z Sept . 1792 . § . i . kt ir . ihre etwaige Rechte aurdrüchlich
trsirviret . Signatum Norken- im Amtgerschke, d»n rp Januar -i ? - ; . 7

7" Bei der» Amtgerichtrzu Rmden And edietaieẐ outra quösennque , welche
auf die, . ehemals dem Änitgerichrt-RMor Loth zugehörig gewesene , darauf dem Raths-
Herrn Wenkebach et Consortes bereits den » 4 April 1784 Lberlasime , und jetzt von dem
Receptor Lvth öffentlich angekiMfr^ Hälfte an 2 1/? Diemat SMiande , aus irgend
einem S -unde Real -Aaspruch und Foderunq haben , rum termiuo von 9 Wochen und zur
präclusivischm Mprodnriion auf den zo Mä .z a. eurm ro Uhr, unter der Verwarkung-
rrkGmt: .

daß alle iuterminsichnicht genreldske mit alk ibren etwaigen Rvsprüchcn von ge,
dachtem Grundstück und dessen jetzigen Ksufschilling ab, und zum immerwährende»
Stillschweigen verwiesen werSen sollen , -

jedoch bleibt nach Vorschrift allerhöchster Verordnung d. d . ZSept . 1792 . Z r . rt i2.
« llrn etwa bikbei.iuterrstrrtea Militair - Personen , während des jetzigen Krieges, ihr et¬
waiges Ssiakechk ausdrücklich. Vorbehalte». SagnatunrNorden ir» Amrgerichte , de»
1 7 Januar r 79z.

> 8 Nachdem über das Vermögen - es hiesigen Kaufmanns Otts Müller we-
LnMängiichkeit zur Befriedigung seiner Gläubiger , unter heutigem dato der Cvn«
eurs erüfnet , auch der -offene Arrest verhängt und erlaßen worden . Sowirdavennnd
jeden , welche , von dem Gemcinschuldneretwas anWrlde ' Effecten oder Briefschaften
unter sich haben , hirdurch angedeutet : - demfeibm nicht das mindeste davon zu ver«
adft -lgesi , vielmehr solches dem hiesigen KöniglichM Amtgericht forderfamst getreu-
ich auzuzelgen und , jedochmut Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ge«
richÜche Deposttum adzuliefrr » , unter der Wamung -:

daß wenn demohngsachtet dem Gemoinschuldner etwas bezahlt oder ausgeant«
wartet würde , solches für nicht geschehen geachtet, und zum Desterr dcr- Masse
anderweit bsigetrieden; wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sachen
dieselben verschweigen und zurückhalken sollte , so soll er noch außerdem alles

seines daran habende» Unterpfands , und andern Rechtes für verlustig erkläret
werdem

Leer im König! . Amtgericht-, dm 4 Mär ; 1793»

y Nachdem der Höker Warner DeresS M Hsgum bonit erdittt hak / Md dem
zufolge per resolut , vom 2e Januar über dessen in einem Wohnhaus« und ewigen Mobi¬
lien bestehende Vermögen der general Tvncyrs eröf net worden : so eikirrt und ladet da<
König ! Amtgericht zu Emden Hiedurch alle Md jede , welche auf den gedachten Warner
Deren - oder dessen Haus und sonstiges Vermöge» ausirgcnd einem Grunde Spruch uv»
Koderung zu haben vermeinen möchten, e- jitaüker, daß sie innerhalb den nächsten 9 Woche»
längster« aber am 8 - April nächstkünftig vordem EMdrr Amtgerichte entweder in Person,
oderdurch zuIäM Mandatarios erscheinen, und ihre Ansprüche an die kourusmaffe gehörig
«nmeldea , auch deren Richtigkeit-durch driginale Documenta Nachweise» -, nicht weni¬

ger sich Lb;r das vachgesuchtebenesiriuvr eeßionis boov.rnm ttkiärr « müAm . Uatrr der



WarME , daß diejeNge -) so indckr besagten Termin nicht erscheinen, mit allen MrU"
Fsderungm an die Masse präcludirek , und ihnen deshalb gegen die übrigen SreLltoreS^
rin immerwährende- Stistschweigen auserleget werden solle. Zugleich werden allemntz je«
de, welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Eschen , Essetten oder Brief«
schrien unter sitz haben , bedeutet - demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen,
vielmehr solches dem Emder Amgenchre anzuzeigen , und jedoch mitWoröchalk ihrer
daran habenden Rechtem das 'Amkgerichtliche Des ? siknm zu Emden abzulieferu. Unter '

der Warnung , daß wenn diesem ohngeachtet dem GemLinschUldner etwas bezahlet oder -

ausgeantwortet würde , solches für nicht geschehe« geachtet , und -zum Besten der Masse
anderweit bcygrttieben , wenn aber Der Jnvhaber solcher Gelder oder Sachen diestlbe»
verfchwciM und iurüMlrkten-ftlte , er - noch außerdemalles seines daran HadeateaUrr- -

terpland > >md andern Rcchrens für verlustm erkläret werden soZe . - '

U -chrigeus wird <m Gefolge KSntzl: allerhöchsten Versrtnuug d. b. g . Sexte i ^ sS --

uach
'
olgendeu MÜrtairPersonen als r ) Denjenigen , welche zu denrwürtlichmis Feld ge¬

rückten korpt D
'ArMee gehören ^nnd entweder in würklichm Krieges - Oiensten stehen oder

ich dem Feld - Krieges. Kommissariat , dem Marckh , den verschiedenen Trains rc . ange»
Keilt sind, oder sonst bey diesem Truppen Korps-zum würklichen Militair - Etat gehören.
2 > Denjenigen , welche etwa in der Folge noch bey besagten Korps aufchiesr oder jene
Akt würklich in Dienste treten möchten.
S) Den bey den RegimenternBataillön- oder Korps würklich ettMirkon MarketeuM «.
4) Den etwa von Den KrinLen Weggefährten Geißeln.
5) Den Ehefrauen aller vorstehend beiianUteU Personen , und den noch unter väterlicher
Gewalt stehenden Kindern derselben , ai- weichen die Rechts Wohlthat der Suspessro»
zustatten kömmt rhr etwaiges Rech! so vordeschriebene Maffe ausdrüklich vorbehaltku .

'

ro Der Delchrlchter Rinde !! WWes Tjabrü Und dessen EMau Wolbrich
DSke« jv Nottmohr , habeu unterm ütrU Februar 1792 von den Geschwiskken Jantje,
Gtpke, Johann und Engel Dirgfeld zu Leer , den auf dieselben von dem weil . Haus-
mann Wirtie WllniszuWolter - Terborg, per Lestameukum vererbten dritteuAnthei!
eines zu Wolter- Terborg in der Herrlichkeit Oldersum belkgeven HEk - , großpl . m.'

7ü Graft» , mit eins» separaten Warf von vormals Musters Warfhau - , sodaNn 4 '/r
Gtaftn , rz Diematen Und 4 Grüftn kandes , so» vormals Ootje Folkeks zerrissenem
Heerde , privatim angtkaLst , «ad um Erlassung einer Edictal - kika-!i0n gegea etwaige-
»zchekau »te Real Prätendent«- ausdrücklich augesuchrt. '

Ja Csiformität desdrsfall- untermHeutigen dato «rkassnen Dscreti , werden UM
»Mi dem Oldersumschen Gerichte ave und jede, welche an besagten dritten Theil dc- obbe -'
»annten Heerdes cum pertiNeakiis, und der Stückiger / ein Näher - Pfands Dienstbar»
Ms oder irgend «in sonstige- -Realrechkzu haben vermchneu möchten , hiedurch und
Kraft Dieser Edieral Citaiion, die auch -bey drin cifirendeu Gerichte, sodann dem Emder
Stadt - und Leerer Amtgerichte angeschlagen, öffeittliH voegetaden, solche ihre Aasvröche
innerhalb Z Monaten , tängsteni aber in terminopräclusisv am Donnerstag den 25 April
ivstehend , de« Vormittags H Uhr , entweder persöhnlich oder durch zuläßige Bevoll«
Milchtigte änzugeben und behSrig zu justificiren', unter der Warnung:

daß die Ausbleibendrn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf hie Grundstöcke
werden prStWrtt , Mahnen delhA tick rwigrs Stillschwkigea wird auferleget

Mlchk«, Mrige^



Uelmgenswird in Geftlge Allerhöchster Königs. Verordnung d. d . Zken Sept. 7792,
ksch ! vlge >-kc« Wilitair - Personen , als:

l ) seajcmgen , weiche zu dem würkiich ins Feld gerückten Corps d 'Armee gehören , und
entweder in würkiichen Kriegestiensten steheu, oder b . i dem Feld- Krieges » Com!«

mtssariat , dun La'zarlkh , den rcrschiebeneu Trains u . s. w . angestellt sind , oder

sonst bei diesem Truppen- Corps MM würklichea Wilitair -Etat gehören,
s) denjenigen , welche ttwa in -der Folge roch bei besagtem Corps auf diese oder jene

Arl käeklich in Dienste trete» möchten,
z ) den bei den Regimentern, Bataillons ober Corps würkiich engNZirtevMarketendern

4Ü den etwa von den Feinden Weggefährten Geiffeln,
; ) den Ebefraueu aller vorstchend benannten Personen , und den noch unter väterli«

cher Gewalt stehenden Kindern derselben,
als welchea di« Rechttwohlthat der Suspension zu statten kömt , ihr etwaige - Recht an

vorbeschriebene Jmmobilia ausdrücklich Vorbehalten.

Geben Oldersum in Judicio , den 12 Jan . 1793.

t r Der Ielske Aden und der weyl . Doppe Aden Wittwe für sich und ihre
Linder verkauften neulich bey öffentlicher Sulhastatioo

a) dem Zannes Mennea zu Hatzum eine« Heerd Landes unter Nendorp , groß 42 i/r
Grasen, und

b) dem Soolf Hillen Dreermaun zu Jemgum gewisse r ; 7/4 Grasen Stücklaode«
- unter Ncudors.

Wann nun die Käufer zur Sicherheit ihres Besitzes wider alle und jede Crrdikores et

Prätendenles dieser Immobilien um ein gerichtliches Aufgebot ausdrücklich angesucht
haben , solches auch per Decrekum vom 29sten December erkannt ist : So citir- t und

ladet das König! , « mtgrricht zu Emde« htemit alle und jede, so auf obbeschriebene Im«
mobilia aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Foderungzu haben vermeynea
möchten, edictaliter , daß ße solche ihre Ansprüche und Foderungeu innerhalb 12 Wochen
entweder in Person oder durch tuläßigr .MandatariosHiym Emd -r Amtgerichle ad acta
anmelben , spätestens aber sm uten April nächstküvftig mittelst Production der originalen
Documenta justistcirru müssen ; unter der Warnung , daß denenÄußer-bleibenden nach¬

her sswol in Hinsicht der odgedachtea Grundstücke als auch der jetzigen Besitzer eiü
immerwährendes Stillschweigen auferlegel werden solle ,

Uebrigru« wird in Gefolge Königl . allerhöchsten -Verordnung d. d . zten Sept.

179.2 nachfolgenden Militairpersonen, als:

i ) denjenigen , welche zu dem -würkiich ins Feld gerückten Corps d' Armee gehöre»,
und entweder in würkiichen Kriegesdieusteu stehen , oder bey dem Feld Krieges-
Commlffariat-, dem kazareth , den verschiedenen Trains u - s. w. angestcllt sind,
oder sonst bey diesem Truppen -Corps zum würkiichen Mllitair - Erat gehören,

- ) denjenigen, welche etwa in der Folge noch bey besagtem Corps aus diese oder jene
Arl würkiich in Dienste treten möchten,

z) den bey den Regimentern, Bataillons oder Corps würkiich kNgagirteuMarke«
^ tendern,

.4) den etwa mm den Feinden Weggefährten Griffeln,
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5) Den Ehefrauen aller vorstehend benannten Personen« »«- den noch unter väter¬

licher Gewalt stehenden Kindern derselbe !?,
als welchendir Siechttwohlthat der Suspension zu statten kommt, ihr etwaigst Recht an

vorbeschriebene Jmmsdiiia ausdrücklichVorbehalten.

ir Beim Amtgericht r« Leer ist ad instankiam det kuitjen Javssen »u Völlen

wegen der durch ihn von Jan Ianssen Smit daselbst privatim erstandenen , zu Völlen be»

iegenrn Warsstädte , n ?bfr Garten , Giüuland , Kuh - und Pj ?rde Weiden , auf der

Gemeineawridenach Maßgabe einer alte» Warfes , Sitzßelleu in der Kirche und Grä¬

ber auf dem Kirchhote , sodann deren Laufgelder , der Liguidarionsprvzeß erösriet,
uvd Crtalio Cdictalis erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an diese Immobilien , oder auch deren Kasf-

gelder , aus Erb . Näher - oder jedem andern dinglichen Rechte § Anspruch zu haben ver¬

meinen , vorgeladen , solche ihre Archrüche innerhalb y Wochen et praclnsivo dcn zosten

April cur . Morgens io Udr , - bey hiesigem Amtgerichre anzugebea und deren Richtigkeit

behörig zu justifiriren , unter der Warnung r
daß Ne aledenu auLblnbcnde Realprätendrukenmit ihrenAnsprüchen an Hirse Grund¬

stücke vräcludirt, und ihnen damit rin ewige« Stillschweigen , sowol gegen den Käufer

derselben , als auch gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder vcr-

theilkt werden , auferleget « erden solle. Leer im König! . Amtgerrcht den ibte«

Februor 179z.

iz Aus Ansuchen des Haye Laurentz auf demRhauderFeb » ist Citatio Edicta«
lis contra qnoscunque , so or>» einem , von demselben, von dem Harm DuienlgekaustenFeh»
Plaz auf solchem RhauderFehn , ex capite crediti retrartus , hereditaiis strvitutisaut quo«
vis alio , Sprmi ) uad Forderung zu haben vermeinen , cum termius zur Angabe von 6
Wochen und zur Liquidauoa auf den 8 April instehend , bei Strafe des Rechts erkannt.

Stickhaustu im König !. Amtgerichtt den L . F - br. 179z.
l

» 4 Bry dem Amtgericht zu Leer ist ad instantiam des Vogte» Bulhöver kur.

«om. Jörge » ReinebergKinder über das von Jan Ianssen Lramers Wittwe Ritte kra-

mer öffentlicherstandene zu Bingum belegeae Haus der Liquidation p ozeß eröfuet;
Es werden daher alle und jede , die aus Erb - Pfand - oder einem ander« dingliche»

Rechte An p . uch daran haben möchten , insbesondere
r) wegen einer d. i . May 1752 von den Eheleuten Jan Ianssen kramer und Engel

Janffea dem Jürgen Hinrichs und Claas Harms als Vorstehern der Armenkasse zu Bin¬

gum ausgestellten b . i August 17er mtabulirteuSchuldverschreibungüber i ; o Gulden.

2 ) Weges einer an Lammen Uden als Kirchenvorsteher daselbst unter demselben dato

et intabulato d. zi Auz . desselben Jahrs ausgestellten Verschreibung über r ; o Gulden^

z ) wegen einer von diesen Eheleuleu den 4teuMay 1747 an Etjr RnnebergrWittwen
Victor über 40 Rthlr . antgestelltt« de» 20 Jan . 1755 «ivgetragenen Forderung,

4) wegen der klaustl nach wrlcher Jan Janffen kramer über den Nachlaß seiner Ehe¬
frauen Engel Jans Richtigkeit gemacht und angenommen hat , den Kindern erster Ehe
dies Hau« gegen Ueberoahme der darauf haftenden Schulde» zustehen soll , wel¬

ches den ulen No». 17öS eingetragen ist , hiermit edtttaliler vorgeladen , solche «,
S Woche«



«"Woche» , - HZtestens in Armins prielußvo den y Upri ! c. bei diesem Awkserrchte-W ««

geben ; Widriacnsalls sic damit präcludnel , tis eingetragenen Forderungen gekhcht,
^ « nd ihnen in .Hinsicht dEJmmMiS , des Käusersrnd drs Kaufschillrngs eia immer¬

währendes DtülschDergen auf« legt werden solle . Leerim König ! . Amtgcrjcht den yttir

lH -brp.ar I 7 SZ-
. 15 Bcym König! . Rmtgkrichte zuNordtN -sindtvibev alle hiesenigen « denm aus die

Capiral -a, welche aus den am , r .Der . 170z . von weil . Frerich Lammen, . ft;S hast« an sich

. .gekauften « sinh jege . auf sein KWdkSkmd .de«. wei >. Harm Claess. n minorenne Tochrer Tack e

Harm « ab inkcsta » vererbten, ehedem der Frau DrostiNjvvn Specht geborne von Bardcleben,

Zuständig gewesenen Heerd rkande «, im Nntelermarscher , ten Ustt , nebst dazrugshökigen LeLer-

kande, annoch eingetragen ßehen , und .aller Mahrsche nsichkeit nach längst abgetragen sind,

.
'
wovon aber .die sämtliche,von der Fr . Drosten v - Specht geborne Dacdekbea auisestrüre

Verschreibungen verlohren gesgngm ftp» sollen , als

1 ) i an von Mys d . d l ; April 1750 - ; u 2oy fl . so den 22 Srpt . i ? ? ! - eingetragen,

2 ) an Gerd Ulbet « d d . l ; Jul . 1751 . so. .den 26 Jul . 1751 eingetragen >4« 200 rl.

z ) .an .de« CammerjunftrS v . Specht beiden SöhneVsMsindee . d. d . pz Frbr . 1740 t«

72 rl . und
4 ) an dieselbe d> d. i May 17385 zu 2 ; Q- ri , so beide rugse-ich den. i7vllgust r/xr.

einsetragen,
Z) an Reine und Ellert Ulferts ju ZY5 fl- d . b. ^ D «c. 1747 . soben r ; No* , l752 .'

eingetragen,
. 6) «n Jg 'r . DlanquebllsjU2ooftl . d. b . 6 « pr,

'
k r745 .. s» den 22F «ö,r7f , eingetraM «

'

7 ) an Rathtverwandten Sebastian Aöft zu aoo rl . d. d. 9 Nsv . 175z . so den 20M ».
k 7 ; z . eingetragen worden,

4sir C'igenthitwer, Erben , Eesswnarim , Pfand « oder andere Bti fsmhabe« , irgend einiget

Mecht zustehen möchte . Edictäle - cum trrminv von z Monate » und zur Angabe und Justiff-

cation ihrer- Ansprüche aus - .den 25 . Map a . c. .unter her Verwarnung erkannt : daß ihnerr

sonst damit ein immerwahrende- Stillschweigen auferleget, die Jirstrumentc als vcrlvhren «mors

yflr t . und im Hyvothrquenbuche gelöschet werden sollen.

Signatum Norden im Königl.Fr . Amtgerichteden l2 FeSr . 179z.
- Hopre, Amcsvecwalter.

iS Bei demFreiherri . PetkumschenGerichte siudauf Ansuchen der Geefche
- Hansen Osterloh, des Schmiedemeisters Rudolph von RahdeuEhrfrauea , Mckales wi-

Der alle LcereUgen , welche auf das ihr von Heike Heiken « kaufte Haus und Garten zu
Petkum, aut irgend einem RechteMchruch ^u haben vermeyne« möchten , rum termins

. reproduckionisauf den 2 z April nLchstkünftiz , hei Strafe immerwährendenStillschwei«
^ eus erkannt; jedoch der MilitLir .Persvvrn Gerechtsame nach. Mgaßgahe der allerhöch,

.Jen Verordnung vom z S <pl. 1792 . vorbehälilrch.

! 7 M mstaMiam Harm Javße » , ist die Eonvokation der weil. Friedrich
Fkttichsmnd deßen wer ! . Ehefrauen , EIijadeth.Frerichs,,gebohrne Focken zu Friedrickrn«
fiel Erben , und Waubigrr erkannt , und isi termlnus präclusivus zur Angabe der Fohr«

, rungen , und,etwaigen Erbschafts - Rechts , bis zum istea May d. I . / estgesetzk.
Wypnach rc. Sigu . Zevrr den siten Febr. 179z.

Ms Hochfürstl .. kaadgrpM hichW, ^ i
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ist Bey dem KSuigl. AmkgtkichkrluBern « siubauf AnsuchenderWtttwrn Pe»
tttftll >iu Hage wider alle uud jede , welche ansHir von ihr Privatim erkaufte, uvibsttts
Hagebelegeuez Diemathea Laude« derEheleuteHinrich Friedrich« und Featj « Harmmst»
Hage,rmm Reslaaspruchund Forderung, wir auch NLHerkauf«recht oder Servitut «» haben
vermeinen , Ldiokalet eam termiu» d»a 6 Woche » et Rchrsdnttionis präciusivo auf de,
roten Mas d. I . sub pö«a präriusi et pkkPetui sileukiierkannt. Berum dm ? Matt . 17- 3

Bei dem Amtgerichte iu« erum ist ausLasüchmHesWili « Serie « Heven et Tons,
p« Neffe , kttatis edtttali<«t «r Angabe und Justisication wider alle nndjsSr , welche sich
dm , durch dmmselöm w » Mm Schustcrmeister Eppe Willm« privatim augekauf,
tr, , daselbst belegeaea Warf , es fep aut welche « Grunde e« wolle , « eal - Ansprüche
mvd Forderungen wie auch Mherkauftrrcht oder Servitut tu Haben vermeinen , cum
termiu» von 9 Woche« ttHttlÄHvo aus Hm r/ .-May d. I . bey Strebe ^ inrl rmmer-
wLhrmdm Stillschweigens erkanut. Berum dm rstea Mark . 17SZ.

Bey demMm Amtgerichke sind «ns Ansuchen der Dkttwm Psterffeu M
Hager wider alle und jede , welche auf die »0» ihr privatim angrkaustr i« der sogenaan.
tm Ising bey Reffe belegeue 2 M viemathe « Baulands Her Söhne dss Lhabe Mets,
Lut und Gerhard Lhabea tu Neffe , eine« Realanfpruch und Forbrrnvg , wieanch Mj.
verkauf-recht ade» Servttutt « habe« vttmeium ebittales mm termiu» vvn s Wochm et
reproductioni« präclufivoauf dm ^ MayH . I . bey Strafe ei«k« -immerwährradmLW-
schweigen « erkannt . Brrum dm 7tm Mart , r 793 . Rtttltt.

79 Beim Hiesigen Mntzl . AmtgerW find ad ckGarttiambr « WittseWiSemt!
vvm Tlhauder̂ Lrha rdictales wider alle und jede, welcheans die Hälfle -eiuer daselbst be¬
legen» von Dörchekt Hiarichs anrrkaufte« - ausstelleau « diesem oder jenem Dinglich»
Siechte Spruch und Fordrrung ju haben vermeinen, rum termiu» ad anusraudum vo»
6 Wochen et liquibationis auf den 22 April eur. um s Ahr pöuaPräcluflom « erkannt;
jtdsch werden denen Militair und denselben gleichgeachtetm Personen «ach Maßgabe si-
lerhöchstm Ediet« vom Z . Scpc . 7792 ihrer .Rechte Vorbehalt» . Etickhmisea
Ägl . Amtgerichte dm 4tm Matt . 7? - z.

Ls Dry dem AmtgerichttzuDittmuud ist per Dettetum YMfftmMäkj r79 ?
Brr rrbschaftliche Liguidakionl ' Proerß über den in einer Warfstätte und einige« geringen
Mobilien bestehmdm Nachlaß de- meril . Warstmann « Gerd Jauffm beym AlkeuFmmix
Syhl , «um termiaogrrLcliisivo tur Angabe und Justificatisa auf deneS May , uuterder
Waranugerkanut , Haß Maffa au die sich meldende kreditäre« -verthsilet, und diewut«
bleibende aus den etwaige« Uebrrschuß hiavrrwiesm werdm svlko . Jedoch wird nach Al«
lrrhöchfter Verordnung de z . Smt . 179 », dmm Militär Personen ihr êtwaigrs ReG

Mf diese» Nachlaß Msdrüektich Vorbehalten.

s r Bey dem Stadtgerichte t» Tmdm sind ad kastantin« der WMUPf -Ww
« nim JacobuS Bakbaud hirselbst , ediekale « Wider alle und jede welche auf du« -durch
Provokanten von der Wittwe de« weyl. Kaufmann« korneiiu« Huisiaga -privatim an»
« kaust« tu HyW . lö . N»m.. zo , stthwde Wohnhan « und Garkm , a» der gvdffru

( No . ri . BrSekstrche



Drückstmlft, aus irgend einigem Grunde einen real Anspruch . ftrbftut, Forderung oder
Nährrkanfsrecht j« habe« rermeynen, cum Lrrmiao von drey

^Mvr.aken er r- prvds
'rt?

präclusivo auf den r/ken Juni» nächsiküsikig des Nccl. mMags um L Uhr bey Crafe
eines immerwärenden Stillschweigens und der präcmsion erkannt . Übrigens wird auf
allerhöchsten Befehl, denen bev diesem Hanse etwa iateressirken Miiitair - Personen de¬
ren Ehemännern und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kinderv, ihre etwaige
Befugsamkeithiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

22 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sindadinstantiamdesKavsmsnns Frerich
Cornelius Hieselbst , eds- tales wieder alle und jede weiche auf das durch Provecmttnvsy
dem Kaumann Peter Janssrn Bionwer privatim anerkauste , in Comp . 9 . Num . 46.
stehende Wohnhaus dey dem NenpfortS - Syh !e aus irgend einigem Grunde einen real
Anspruch servirut Forderung, oder Näherkaufs - Recht zu hüben vmneyneu, cum Ter«
rnmo von drey Monaten et reprodnct. präclusivo auf den I7ken Iuuii uächsikünstig deS
Nachmittags um 2 Uhr des Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der
präclusion erkannt. UebrigenL wird auf allerhöchsten Befehl deuen bey ddsm Hause et¬
wa intereffirten Miiitair - Perssnen, deren Ehemänner und noch uvterväter .icher Gewalt
stehenden Kindern ^ ihre etwaige Befugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
r Nachdem der Hosrath Johann Albrecht Leegel in Emden , durch kontuma»

echl-Resolukion vom heutigen dato sür ejueu Verschwender erkläret worden , so wird solch - s
hredurch öffentlich bekannt gemacht, und ledermäuniglich gewarnet , demselben ferner kei¬
nen Credit zu ertdeilen , noch sich mit ihm in irgend einen Tontrakt einzulaffev, widrigen«
falls daraus weder Klage noch Einwendung verstauet werden wird.

Gegeben «mich in der König!. Preuß '
. Ostfrirßl. Regierung, den 21 Febr. 179z»

2 Nachdem der Hausmann Liebelt Jarssen zu Stedesdorf wesen ftiner bis«

her geführtenverschwenderischen und anstößigen Lebmsarr , durch ein Erkentmß vom iZ.
dieses, für ein Verschwender gesetzlich erkläret worden / so wird solches zu jedermanns
Wissenschaft hiedurch gebracht , mit der Warnung : daß alle Geschäfte und Handlungen,
welche jemand mit ihm dennoch schließen mögte , für unverbindlich geachtet und aufgeho¬
ben, auch derselbe zur Zurückgabe des etwa empfangenen ohne einige Vergütung werde
anaebalten werden . Sign . Esens rm Simtgerrchk, den 26 Febr. i - yz . f

Böllmg.
; Es sieht ein ganz neuer englischer halber Wagen auf diesige Spur , zu 2

und 4 Personen, zu verkaufen . Der in Schwungfedern hängende Kasten ist sehr sauber
hellblau mit einem bunten Rande und silbernen Leisten lakirt , inwendig aber mit fernem
weißen Luche ausqeschlagen . Zur Schonung ist der Kasten inwendiq und auswendig
überzogen, und alles daran befindliche Eisen stark versilbert . Nähere Nachrichtgiebt der
Sattler ?Peier Dieberich in der Burgstraße.

4 Anrich. In der Winterschen Dnchhandsung . Emden bei Hrn Wenkhin u.
Eckhof. Norden bei Hru. Neumann und Schulte. Leer bei Hrn. Nellner. Es-ns Herrn

Dirksen
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Mrckse» . Wiitmund Hrn . SchSttler. Dsnrym Hrn . Organist Onken. - Greetsyhl Hrn .'

Organist Bliker . Gödens Frau Wittwe Repksw und in Jener bei Hrn . Treadtei luuior
ist zu haben : Gikkermaan . Ueber die Hinrichtung Ludwigs König ! der Franzosen
am 2 r Januar 179 ; . Ei» Gedicht . Nebst Politische Reden über die Begebenheiten des
179zsten Jahres , gehalten in der Versamluug der Wohldenkenden am 29 Januar;
angehängt ist das Testament Ludwigs des Unglücklichen — beides zusammen kostet ö stbr.
gebunden.

5 Der Lavdschasliiche Tostegii - Boche Egberts , hat in seinem Hause an der
Osterstraffe 2 unter Stuben mit oder ohur Mobilien zu vermiethen , um sie ftsirt oder
nächstkänstigen May zu beziehen , auch kann er dabcy Stallung für 2 bis 4 Pferde geben,
und wird es an guter Aufwartung nicht ermangeln . Wessen Gt ! ege .cheit er ist , welle
sich nächstes ö y chm melden. Manch den Lhsten Febr . 179z.

6 Vor ungefchr 14 Tagen ist bey Veersienborgcn nahe bey Weener ein schwe¬
rer Eichenbacken in dem Emsstrom gefunden wo den. Der Eigenkhümermuß selchen in
Zeit von 8 Wochen bey Adam .Focken zu Dcerstenbsrgsn oder Jasper Dirks Buirma ge»
gen gkhSrigen Dergerlohn wider in Empfang nehmen . Veersteuborgen d. 25 Feb . 1793.

7 Dir Interessenten der Jewgumer Syhlacht sind willens , dir Aufscn - oder
Fluththüren zu erreuern , wie auch erliche 102 Ruthen tief zur Grabung auszuverdingen;
Wer Lust har , ein oder anders anMkhmen , beliebe sich am 11 Mart , wegen der Lyhl-
thüreu und desTie s am n Apn ! in Jemgum in AdeT-ammrn und m Gast -rirtls Jeiing
Eerkes Haus aazuzel-s« und nach Gefallen anuehmen . Jemgum den 2 r Febr . 1793-

P . W . Peppeus und M . W . Vwlor , L-yhÄchrer.

8 Der Hausmann Pieter Hmderks zu Uphusen , hat eine Quantität gut ge¬
wonnenes Heu , zu pl . in, 22 Fuder aus der Hand zu verkaufen - Liebhaber dazu , kön¬
net sich je eher je lieber dey idm melden und nach Gefallen , es fty zu kwmen Quaut täten,
oder auch im ganzen vor. ihm kaufen.

- Der Krrchverwalter Hamich Jauffnzii Westerende will am Löten März
einige Zimmer und Maurer -Arbeit an der Kirche , Pfarre und dem Schultzauw öffentlich
ansverdmtzen , zugleich eine Quautitäkalttr , noch recht brauchbarer Dach- Schiefer ver¬
kaufen. Liebhaber zu dem einen oder andern können sich am erwehmcn Tage des Nach¬
mittags i Uhr in der Schule euchnden , asuchmen und kaufen.

, ro Mittwochen Rach nittags den 22ten Mär ; s- ll - n verschiedeneDächer öffent¬
lich im schwarzen Bären verkauft werden , wovon der Buchführer Herr Winter aus¬
wärtige Aufträge übermmt.

ii Die Samlung König ! . Ediete pro 1791 ist inhi - siger Faktorey anqekom-
men und kann für 1 rtblr. 18 ogr. baldigst bcy' i'. iic abaesordert werden , welches dem
Putzirko, «ab besonders denenzenigea bekanni gemacht wirb , denen die Anschaffung der-
ftlöeu zur Pffchl oblieget. AuriH den 6 März r/YZ - I . Ooktn.
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12 Nurich., In - er LruterMe « Buchhandlung iss zukekimrues , das Re-
Mer »mn allgemeinen Gesezbuch für die Preußischer» Staate » , sowol mit deruschen als
kateivjschen» uchstabe «. Na rede« Exemplar mit « mm Stempelversehea werden muß,
b»vsr es die Verleger absende « dürfe« , Md dieser 6 M . 9 pf. kostet , so find mir / um
kMunnstiges Stempelgeld und Porto zu verursachen nicht so viel Exemplare zugeschickt
worden , als vielleicht in. dieser- Provinz notwendig stutz- Diejeuigea weiche da per das
Register wünschen zu haben , werde« ergebenst « sucht , Bestellungen zu machen und zu be¬
stimmen , sd es mit deutscher oder lateinischer. Schrift skM füll. / Mt ersterer Schrift
Sostm ße 21 ggr. und mit lrzterer rrrhir . 4 , M . courant.

i A Bey Meene Warvers steHet emeextta gut« kichtzirhsr Press« als auch asdee
dito Gerüche zu verkaufe». Die Presse ist z» andern Sachen auch geschickt. Wer hiezu
Last hat wolle ßch bei ihm persönlich oder dnrch franko Briefe melden. Dan find auch
Lieder auf den Tod Ludwig des iSttn KLnigs in Frankreich u«d dessen lkjfer Wille»
gebsOe » vor 2 StichtzMn BKchjrmdNu zg habe«.

14^ Rse- lai « iippt' machet Hiedurch einem geehrtem Publjco bekannt ^ daß er
«Le Sorte » von Barometer , Thermometer , und mathematische Sachen selbst »erferti.
grt , repariret .und verkauft e auch erdötig ist obige Sache« z . Monat auf dir Probe un-
«Ntgeldlichaurzuthum. Wer etwas bestellen, ober haben will , mrldessch allhier iw Uu-
rich in der goidnei^Psorte , und ia keer dey Hro. IohaunSprckmskm . Mau bliebe
uur stine Aödreste ia kMin kogis zu schicken.

15 Ms bestellter Vormund über die MchMieiene miooretM « Kinder des weikr
Gaussei - Jnspectoris und Notar iiÄurlage hiesclbst ersuche , ich alle und iete . welche entwe¬
der an deS-Äersiorbema Nachlaß einige Foderungen haben , oder demselben annoch Gel¬
der schuldig geblieben,find , sich ie eher ie lieber bei mir zu ureldrn , vm darnach beurtei¬
len zu können, . ob der Nachlaß zur Bezalung der vorhandenen Schulde» hinreichend sey,
«der nicht» Soklteetwa Jemand vsu des VerstorbenenPüchern ober sonstigen Sache«
rtms vgtn sich habe« : i» bitte ich, , solche mit^ rw rhrstr« a« mich abjuiirfern.

Avrichdr « öle» Märzr79Z.
StäreaLurg »j«M

'sr , Azstiz - Csmmissarius.

iS Ven sS . iS een Levkvsiiooren op äs -Lenrs en ' äs

binneirstaaocls » Zst iS ^ oob l -WsL Nriszer , en sxter Kaaväe

«je zonxe ^an > inet - lret ^ sAixetss ! , 20 iewanck chl^ Loot trän beror-

xen üsrmeo ^ nr vp Delfr ^ä. , dzr 2ul 2)' n Larxlonn berieten , s5

LO ckasr iemsvä ckie ZasrDskixt van kan hrenxenwaar lieh is , äie

ral cksur Leekenvst vaon izeirden » veik ^ iii , äen 2 Llaart 179z.

L7 Dem HolzhünÄer-Marten Schone inTmden find zwischen de« 2 ?ste« uud

ch- ssebr. vrrivicheuruMonats ia der Nacht nicht weit von seiner Wohnung gegen der

Hchllikberrs « r Drfr .gelegr»r , «mr»»a«drr . grb«udr»e. z Osterse Dalckeo,i . 44, r.
42 »



Hs- I . rr Fuß kan- , vhagrfrhr »2 bis rz Zbllsm LuaVratdick '
, gemercket 2/ . §.

dem- darauf v^ Holjßaprl -knztta Fuß Maße , weggekommca , wovon er b^ hiezu
keioe Nachweisung hat erhalten köasen. Dem Finder Legen oder der auch nur einiger,
« aßen RachrichtdarLbkkgeben kam» , wirdbilligt« rlohnung. versprochen. Emden de«
« ea Mart . i/sz . Marten Schone»

iZ Der Schmiede Amtsmeister Gerd MdreaS RZtgerS in Esens-, , verlanget
nleich , oder anf Ostern dieses Jahres , einen Gesellen , der in Schlüßen oder Grobe«»»
heit » f«^ o iffr , er verspicht est Woch » oder Jahrlohs,

, 9 Di « kkfenwK von ohngefehr choosoSchofen Roggen» midWeizev. Stroh,
welche jur dieSjährigraSommrrstickuag -drr Wrsterqnarüerr des Riederemsischen Deiches
erforderlichfind , soSam Donnerstage den28 st<u dieses MynatS , bei Quantitäten ös.
sentlich auSvrrdungeu werden . Liebhaber woüen sich »ü dem Ende M benannten Lage,
deS-DorwittagS m» ro Uhr aühier rn -Emdr» anf drr alreu Rentey eivßaden , Conditio,
»esanhörrn «ad nach Gefallen annehm«« . Emden de» z ten Mär» 1792.

2S » Len frss ^s aLnxelexde vruoktdraxende beboomde , met
eens ssn de Ltrsst alxeswettede fuiufanle kiluur en een LuKkui ^ e
voorfiene xlaiker luin , Lvettenäe san die vsn den Deer l?redicänt
Oexks , is direkt uit de Osnd te kovp o5 te verkuire » , . kiefkebbers
kunnen rix k̂ den LeurfendienssM Vieler deVriestvl Lmden ud-
dreüeeren . '

2r Len ^ oxelinx xeneexen L^nds ket ZaWers - Vrofelkon
te leeren om santtaande Vaascken in Oieutt te xaan , melde rix koe
eerder koe liever bx' ^ SLkelsar ^sn 14; Lriefenborx te Leer . Oe
Lrieven franko.

rr Os mein Laxer ? von Nikklenikeine -beKekend 'in Veit von
5 ^ kis L Lufr dock , und von r o bis rz Toll diok , die Veinseke von
4 3/4 bis 5 1/4 kusr Kock, und von 12 bis 18 Toll dick ; auck Hals
und Venniieine in Lorten ; nunmekro durok die Zukunft einer Ti^- '
fukr verxröüert ill ; fo rei ^e kiedurek folckes denen lüeirxen und
susvvärtixen Nüller » nackricktlick an , unter der VerZckerunx , bei
mir ru biliixsn Vreifen Lolr-xster xreiswürdi ^er V^ssre vertzrreeke»
LU Können.

80 wie snek xleickfalls dhnen Lekmieden anreixs ^ dasrKeimir
Lock immer ^ mboüe von versekiedener XlrWe von zoo Lis 8do lb
<ck >ver nu Kaden lind , Lucir -aite AmboKe wieder in öersklunx an-
» ekme . Lwdev ; den Z-KLarln 1793.

V, L » üstsrckö^ »3
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. LZ / ildrer de FVeltersmEn -281 lest dourvern vgn sen nieu ^ -

k) jrikoii ) iiujL > .mLt Lllvrle ^ xoort vsu L-latLriAieN .» äAsr -koo noä >§ , ox

äen 28 ^ leerd , I<3 (l6 !>ai6ä8Z § 8 am i lIir ln I -Irrriem leimen biuis gsri

ä -e Mmstktnneuienäe vvoiiäsri mtAexvorinea ^ ieklliebberL Woräen ver¬

bogt E t« r IJ 'Z en pj ^ JM t6 verscdzmen . I' Iet LeKeli 18 14 va ^ s

b^ (is ü « !iü . Oia ^ . b -r . ( - roeniui ^ en allluer de me « .

24 Ich bin willens , die hinter dem vormab' igcn Tamnaischerr Hause zu Aurich

befindliche Scheune weiche aus Z Vcrbtndwerken bestehet und mit einer AuEbbm g 58

Fußlang und zz Fuß breU , auch mit ein r Küche, Pferdeställeae. re . Persehrn ist , im gan¬

zen / vm in den ersten MaMagen a c abzubrechev , aus der Hand zu verkamen , Liebha¬

ber hiezu westen sich ehestens bei mW meiden . E. D. Meyer.

2 5 Im December sangen Jahres sind bei de « Deichen hiesigen Amtes succes«
five gestrandet:

r ) ein Schifiboot / 17 de twce Gebröders 88 gemerket
2 ) Schissruder von greinen Holz , vermutlich von einem Schmackschif pl . m.

rg Füß lang
z ) Bradtspies .Pi . rn . r8 Fußlang
4 ) Erne englische Jüllr blau uud gelb gefärbt
5 ) Eine geringe Quantität Haarz aus einem Faß ohne Boden und Reisten.

Die etwaige Eigcnchümerdieser Sachen müffewinnerhalb 2 Monaten - längstens Ende

Ap >l chr Ergenthumsrecht gehörig justißciren , weil sie widrigenfalls in Absicht derselben?
wenn die besagte Zeit verstrichen , vräeluswnem zu gewärtigen haben.

Esens b . n 6ken Martii 1795.
Bölling . Einfeld.

26 Das Edict wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der

Schwangerschaft ist auf veranlaßte Visitation ans bem Amthause Hiejeldst , in den

Wirththausern und sonstigen gewöhnlichen Orten im Amte Norde» , annoch affigirt de«

funden , welches hiedurch der KSd ^zl . all - rhöchstm Verordnung gemäß dem Publico

UüchnchtinH bekannt gemachttvilch . Signatum Norden im Amthause den 7 März 179 ^ .
Happe.

27 Der Landchirurgus Hagen zeizt hiedurch an , daß die 2 Fiitrirsteme nebst
dem hölzernen Gehäuse bei ihm ntch r zu haben , sondern er vor einiger Zeit , Nachmes¬

sung zu geben , ersucht worden.

28 Oer Schmiedeamtsmeistcr Lammcrt Davids Schmid verlanget aul Oster»
einen Schmiedegeststen , so gute Atteste seines Wshlverhaltevs bubrmgen kann , oder ei¬

nen Lehrburschkn von guter Familie , wer dazu Lusthat, kann sich je eher je lieber bei

ihm melden , auswärtige Brteje werden Pestirey erbeten . Aurich den 14 . Mart . 1795!»

2y Des Kleidermachcrs Harm Tönjes Wiktore zu Werdum verlanget aus

Ostern einen tüchtigen Gesellen oder Meisterknecht gegen ein gutes Lohn. Wer Lust und

Gesch ckuchkeit hat , wolle sich bey ihr meiden« 30
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ZO Ankündigung.
Die beste Welt . Ern historilcher Lehrgedicht , in vier Gefangen

Unter diesem T -tcl Habe ich stit-nmgrr Zur Mar - ierr ( Trämn

Halts unstreitig . . . ^ - .
der Mevschrttlttbe , der barm arhmet , begeisterte nuch zu einer pmkifchen Nachdüdurr-

in szeiligten Stanzen - Es ist unter meiner Hand em Gedacht von vier Gelängen varaüs

entstauben , rsn welchen cm jeder etwa so bis 6o Srau .en enrhök.

Der Zweck des G . brcht« ist — eine Lheooicee; Nechtferitzung Gottes in An»

fthrng des munnig ' alligeu Elends unter der Sonne , das den Frommen so gut als dca

Sünder drückt. Die Außsühnmg ist h-stoftch dogmatisch. Folgender Wenige mag

vorerst eins dunkle Idee davon geben . -

Der Dichrer denkt einen ganzen Tag über das Unglück der Tugend , xM über das

Glück des Lasters nach . Des Abends legt er sich zur R »hc und pr.kt i .i einen Traum.

Im Traume erblickt er da « Eiend aus Erosn in ssieriei Gestalten . Er murret gegen Gott.

Eine unsichtbare Gewalt hebt rhu empor , und versetzt ihn in eine unbekannte Region.

Ein Engel führt ihn in einen Tempel . Hier sieht er mehrere Scenen des menschliches-

Elends in ein- m gewissen wunderbaren Spiegel , iiescr zugleich von erner Marmortafek

über eine jede Scene AuMüffe zur Rechtferiigung . der göttlichen Weln sgirrurg,-

Das Gedicht wird dacrrrch eine Summe von mehzsren einzelü-m L -zähluvgev und Schi !»

derunges mit angehäiigken psilosophisch-.n Resultaten darüber , dir Vermittelst der Traums

in dem der Dichter sich brsiadet , zu einem Ganzen verbunden , zu einem Zweck vereinigt

werden . — Der letzte Gesang flösset eine Aussicht in die künftige We .t nach ihren

muthmaßlichen HauMufttitten . Die bekannte Hypothese des Origen es, von der

endlichen Glückseligkeit aüer wird zule-t als der Hauptgrund zur Rechtfertigung der gött.

lichen Regierung poetisch dargestellt. Damit beruhigt sich der Dichter ^ und sem Traum

und ras Gcv cht endigt sich . —

Noch muß ich hmzumzen, daß der deutsche Nachahmer s- ivem französischen Vor.

gänger mcht Schrttt au ! Schritt skiov : ,ch gefolgt ist ; sondern dessen Gedanken umge«

schmolzen , ergänzt , erweitert , und vwgncht an einigen Grellen berichtiget hat . —

Ich bin gesonnen dieses Gedicht herauszugcben , wenn ich weiß , daß sich Leser dam

finden werden Es würde in kiein 8vo, mit einigen da ^r gehörenden Anmerkungen , ohn-

gefedr io Bogen aurmachen können und auf Subscription >/ » Rlhlr . kostev. Der

Inhalt desselben verdicul m den gegenwärtigen Zeitläusren gewiß « ufmerkawkeitt <n

di - stn merkwürdigen , fchreckl -chen , und für die Nachwelt unvergeßlichen

Zeitläuften , in welchen so viele tausende auch unschuldig vcm Strom des Unglücks

versch ungm werden , in welchem so viele Seufzer und Klagen der Unschuld, io viele

Flüche der Berzwe .siang in den verschiedenstenSprachen und G genden zu Gott aulstei-

gen , so daß ein jeder , dem die Schicksale der Menschheit wichtig stad , sich nach Trost
und Beruhigung sehnen mvßi

Subskribenten könne » sich bei folgenden melden, als in Aurich Hr . Winker , Emdes
Hr . Wenthm und Eckhoff . Leer Hr . Rcllner , Esens Hr . Rector Gerdes , Jever Hr.
Duchhsndler Treodkel, Wittmuvd Hr . Schöitlcr , Gte - ksoh ! Hr . Orq . Dilcker , r nd in
Nordenbe. Hr. Schnitt. imMSri1793 . 2 . C. H . Wtermaun.

Lr
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z r Z -ves eichene Daltenfirih. durch Navae Jausuod Esdert Pieters im Ems«
ström nahe bey Wewer auf Haftdmg geborgen und Der Eigenthüm*r bavomunbekaimr,
rS wird derselbeausgeforderksichbinnea vier Lage zu melden , weilsonßder Verkauf

.»vrgeaomNkL wird. .- asLebm̂ Lea »i . Mart. 179z.
Geb « r t s a n z e Lg e.

-r Diese» Morgen um nUhr wurde meine theuce Gattin vosrinem tobte»
Sohn eutbu«seu , «achdem We bryaahe 2 « ÄLg -Staadea in der bangsten Geburrhs«
aotdljugebragt, -und GotLsoftrHlehra endlrch gnädig erhörte. Diese Begebenheit die
vns jum ziv«tesmah? ;u frohen Eitern machen tonte , mache ich unfern Verwandle» und
Gönnern gehorsam !! bekannt und bin poa deren -gütigen Lhrilaihme an unseren Begegnis-
sen ohne Versichere daMrrM erwarten won selbst,überzengt. Evenburg den Liste»
Februgr. !7SL . MeimekS.

Todesfälle.
>1 E^ hvtchkm Regierrr der menschlichen Lage undEchiSsalegefallen , dieWik«

we LeL sei Herrn Duperintevdentea nnd -Consistoriai » AKcßoris auch erstenPredigers W
Niende, Günthers , Christina -geborne Ltrene , am 2z Febr . im »8 Jahre ihret AlterS,
nach. einem langwierigen , schwere« Lr»de» , uns dem Laave ber -Unvollkommcnheit und
Prüfung zur ewigev Glückseligkeit »u führen. Men hochgeschätzten «uverwanvte », Gön»
urrn-und AreunvrlrwirdchiesttLodrsfall unter Derbittuvg aller Beyleibs - Beteusunzchre»
burch brkannl gemacht . Der sel . Srau Saperiutendenlin Günther

nächste Lagkhörige und mtaberjähiigen -Sohnes Vormünder.
2 'Den 4 äeeter , bejiSÄKZE ^Ovc! , MM ^eAeÄe L^tAeiroot,

A . '6. NssxHlA M3 E6n. .ls»§äuuren <1s Äektze in .Ouäeräosm van
26 ^aur -en r.41)a§sn , en ln Aet .clsrä« s3ar van on8ssuitr>b '^k , door

Doftä nitMM HrmtzkBs -rütckM. Mt voyr rno . -kmerteM
Verstss , -Make kiermeäe m/ne lsoo§§ea; te Vrienüen ' keärenä en
vsn tierrtelvsn ^Vetzsnsms Usossu^ skt, -vskiriMeMyr - gjje jedrMztke
Lnn6osena. Ment esk tst ^ äer-s I^srî t , Mt ik m̂ n ? rokellie , Ast

MsaäMtken "veräer .̂vil! vymttetten . I.eer äen n . Nsrt . 179Z.
^ 1e>'6a kseeLÜMLsd. Menta.

^ Da am Lg . dieses AhrndS um roslhr memeEhefrau Sovhra-Cakhariua
.MrWolckc« an den Folgen eines Dlutflusses .und der Schwindsucht , woran sie seil eins-
M Jahves laboriret , entschlafen , in .einem Alter von 60 und unserer Ehe von .2 8 Iah»
ren , so habe hiedurch diesen LodesfÄ meinen DerwaaUeu , Güsaero. undBekannten
pAchlschuIdM bekannt zuZlachen -pichLermangeln wollen - WittmundDeo

M7- z .
S . M. Dnckea.

LEriesachW.
- i In -Ler dritten klage rÄ Kösigl. Prruß. klassenlotteriei» Berlin^ud iaurei«

««« Haupt - Eviütair solgeode Rn . mitGewmaste gefallen als No. z- iHZ - mit » 500 rl.
gHQS mit t.6 rl . Li lZ6 und ZleS^sede mit rs ri . Die Gewinne werden sogleich g»»

ge« Zurüklieferuag des « ewinnlooses,ausl>ezahlt . Die kovse inr 4. « lasse müssen vor Le»
1 . April renoviert werden . Kaufloose smk.dki -mir ia Ganje t/r und ,̂ 4 »u habe».
Emden dm 8 Martii l 7-Z . Ijaar Israel Lebt.
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